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Januar
Kultur

25. Die A-Cappella Theaterformation  
Urstimmen gastiert im Kleintheater Mettlen. 
Sie nimmt die Zuschauer mit auf eine  
„tour d’horizon“ ins Unterbewusstsein  
und öffnet Kellerabteile ... Das Publikum ist 
begeistert.

26. Eine Welturaufführung in Glattbrugg! 
Die Stadtmusik wartet an ihrem traditio- 
nellen Jahreskonzert einmal mehr mit einer  
Attraktion auf. „Oberhuser Walzer“, kompo- 
niert von Jan Hasa, ist ein voller Erfolg und 
passt zum stimmungsvollen Musikabend.

Personen
25. Nach einer Herzoperation stirbt Bruno 

Valsangiacomo im 57. Altersjahr. Seine grosse 
Leidenschaft war das Turnen, seine Turn- 
familie der Turnverein Opfikon-Glattbrugg, 
wo er während Jahrzehnten mit grossem  
Wissen und totaler Hingabe und Zuver- 
lässigkeit verschiedenste Funktionen wahr-
nahm.

und ausserdem …
01. Akquisitionserfolg für die Energie  

Opfikon AG! Sie beliefert ab heute ihre neue 
Kundin, das Davoser Hotel Hilton Garden 
Inn mit Elektrizität. Vermittelt wurde das  
Geschäft durch die Leitung des „Hilton“ in 
Glattbrugg, die alle attraktiven Energiedienst-
leistungen der Energie Opfikon AG bereits 
sehr schätzt. 

28. Die Feuerwehr rückt am späten Abend 
zu einem Wohnhausbrand am Chappelerain 
aus und verhindert einen Grossbrand.  
Verletzte gibt es nicht, der Sachschaden ist  
beträchtlich.

Februar
02. Die Après-Ski-Party in Opfikon ist 

wieder ein voller Erfolg, organisiert vom  
Verein Party-Union Opfikon (PUO).  
Zum letzten Mal als Präsident dabei ist Grün-
dungsmitglied Tan Birlesik.

März
Politik

04. Der Gemeinderat genehmigt die  
Bauabrechnungen von CHF 358‘895.40 für 
die Strassensanierung und den Beleuchtungs-
ersatz der Margarethenstrasse sowie CHF 
434‘314.90 für die Sanierung des Natur- 
rasens inkl. Kunstrasenteil und Rundbahn  
der Sportanlage Au. Weiter wird dem Erwerb 
der Grundstücke Kirchensteig 9 und Tal- 
ackerstrasse 78 für pauschal CHF 6‘500‘000 
zugestimmt.

24. Die Stimmbeteiligung liegt nur knapp 
über 20%, aber drei junge Opfiker freuen  
sich über ihre Wahl in den Kantonsrat:  
die zwei Bisherigen, Jörg Mäder (GLP) und 
Roman Schmid (SVP) sowie neu Qëndresa 
Sadriu (SP).

Kultur
08. Im Kleintheater Mettlen präsentiert 

Thomas C. Breuer seine meist unverschämte 
Sicht auf die Dinge des Lebens. Der deutsche 
Komiker steht bereits zum dritten Mal  
auf der Mettlenbühne. Mit „Letzter Aufruf“  
begeistert er auf seiner Abschiedstour.

30. In der reformierten Kirche ist die 
14-jährige Ukrainer Violinistin Olexandra 
Khmara der Star des Abends, begleitet  
von ihrer Mutter Anna am Piano. Die zwei  
Musikerinnen bieten mit Stücken verschieden- 
ster Komponisten einen wahren Kunst- 
genuss.

und ausserdem …
01. Die Opfiker Energiefamilie Duddilla 

analysiert während der nächsten drei Monate 
ihren Energieverbrauch. Sie testet Spar- 
massnahmen ohne Komforteinbussen und 
fährt mit einem elektrisch betriebenen Renault 
Zoé. Ziel ist, ganz zeitgemäss, nachhaltiges 
Energiesparen. Das Projekt leiten die  
Energie Opfikon AG und die Elektrizitäts-
werke des Kantons Zürich.

08. Der Gewerbeverein feiert seinen 70. 
Geburtstag mit einem Film über das Opfiker 
Jubiläumsfest 2018 und einer pyrotech- 
nischen Show.

April
Kultur

05. „Nichtsnutz“ zielt nicht auf den  
Theaterleiter des Mettlen, Rolf Baumgartner, 
ab, der zum allgemein grossen Bedauern  
mitteilt, dass er und sein Team im näch- 
sten Jahr ihre Funktionen abgeben werden.  
Aber vorläufig sind sie noch da, und heute  
geniesst das Publikum Ueli Bichsel und  
Silvana Gargiulo mit ihrem Programm 
„Nichtsnutz“, einem Clownstück mit reich- 
lich Gelegenheit, herzhaft über die Akteure  
zu lachen. 

28. Im Kammermann-Haus wird ge- 
filmt! Nämlich einige Szenen für den neuen  
Schweizer Film „Im Dunkeln“ (Arbeitstitel), 
ein Stück über die Schweizer Psychiatrie.

und ausserdem …
06. Der Quartierverein Glattpark macht 

dem Slogan „Stadt Opfikon lebt und bewegt“ 
alle Ehre. An seiner 11. Generalversammlung 
wird ein abwechslungsreiches Programm  
vorgestellt: Velo-Frühlingscheck, Jazz am See, 
Beach-Gottesdienst, Brunch am National- 
feiertag, Food-Festival, Oktoberfest,  
Halloween-Party. Und selbstverständlich 
nimmt man auch am Chlausmärt teil.

Mai
Politik

13. Nach dem Empfang durch eine  
Vierergruppe, die für den Klimaschutz demon- 
striert, findet die Gemeinderatssitzung statt. 
Peter Bührer wird fast einstimmig als  
Nachfolger von Qëndresa Sadriu zum Rats-

präsidenten gewählt. Genehmigt wird zudem 
der Projektierungs- und Ausführungskredit 
von CHF 5‘460’000 für den Erweite- 
rungsbau und den Umbau im Erdgeschoss 
des Stadthauses.

Kultur
22. Auch Opfikon beteiligt sich am  

Schweizer Vorlesetag. Nicht in der Bibliothek, 
sondern im Hardwald. Daniel Frei liest einer 
begeistert zuhörenden Kinderschar die  
Sage „Der Wolf Fenrir“ aus der nordischen 
Mythologie vor.

Kirche
02. Seit einem Jahr werden um die Kirche 

Halden immer wieder Vandalenakte verübt. 
Wieder sind fünf Laternen zu Bruch ge- 
gangen, zudem werden Schmierereien, Ritz-
spuren in der Kirchentüre und in Bänken  
sowie liegengelassener Abfall beklagt.  
Die Kirchgemeinde erwägt nun unter ande- 
rem eine Videoüberwachung.

und ausserdem …
18. „Infomarkt 60+“ im Forum St. Anna  

ist ein voller Erfolg. Mehr als 20 Stände  
präsentieren Dienstleistungen und weitere  
Angebote für Seniorinnen und Senioren.  
Zweck ist es, verschiedene unterstützen- 
de Angebote näherzubringen und damit die  
Lebensqualität auch im Alter zu verbessern. 
Das Patronat hat die Anlaufstelle 60+,  
geführt von Gabriela de Dardel.

Juni
Kultur

28.-30. Einmal mehr vermag das  
stimmungsvolle Programm des „Jazz am See“ 
die zahlreichen Besucher zu begeistern,  
gnadenlose Sommerhitze hin oder her.

Sport
29.-30. Der FC Glattbrugg feiert  

sein 70-Jahr-Jubläum mit dem traditionellen  
Grümpelturnier, begleitet von verschie- 
denen Showeinlagen. Die 270 Junioren sind 
Garanten für eine erfolgreiche Club-Zukunft.

und ausserdem …
01. Heute schliesst der SBB-Schalter  

Glattbrugg wegen der stark rückläufigen 
Schaltertransaktionen. Zwei Billettautoma- 
ten stehen den Kunden zur Verfügung.  
Wer eine persönliche Bedienung wünscht,  
erhält diese in Oerlikon oder bei einem  
anderen noch bedienten Bahnhof.

15. Der ClaroWeltladen schliesst mit einem 
Abschiedsfest „Uustrinkete, Uusrumete,  
Uusverchauf“ nach dreissig aktiven Jahren. 
Vor allem wirtschaftliche Gründe zwingen das 
engagierte Team zu diesem Schritt.

Juli
Politik

01. Der Gemeinderat genehmigt den  
Objektkredit für die Strassensanierung und 
den Beleuchtungsersatz im nördlichen Teil der 
Plattenstrasse (zwischen Riethof- und 
Rietstrasse) von CHF 525‘000, den Objekt-
kredit für die Kreiselsanierung und den  
Beleuchtungsersatz am Kreisel Talacker- 
strasse/Giebeleichstrasse von CHF 634‘500 
sowie den Objektkredit für die Strassensanie-
rung Klotenerstrasse von CHF 444‘000.   
Zudem werden die Jahres- und Sonder- 
rechnungen 2018 der Stadt Opfikon geneh- 
migt. Der Ertragsüberschuss der Laufenden 
Rechnung von CHF 10‘760‘120.76 wird  
dem Kapitalkonto gutgeschrieben.

Kultur
31. An der 1. August-Vorfeier unterhält 

Jackie Leuenberger, Sängerin, Songschrei- 
berin und Frontfrau der Folk-Pop-Band  
„Jill’s Well“ vor allem mit Liedern aus ihrem 
neusten Album „Meilewyt“.

Personen
31. Heute feiert Paul Landolt seinen 65. 



Geburtstag und geht in den verdienten  
Ruhestand. Als Sekundarlehrer der Schule  
Opfikon begleitete und förderte er mit seinem  
Leitspruch „Den Menschen stärken und  
die Sache klären“ während vierzig Jahren  
Hunderte von Schülern.

und ausserdem …
06. Die Häuligrueb-Waldhütte ist wieder 

auferstanden. Die Holzkorporation lädt  
zur Besichtigung ein. Es herrscht Festlaune 
und Begeisterung. Beim verwendeten Holz 
gilt „Aus der Region. Für die Region“.  
Die gut ausgerüstete Hütte kann auch für  
Anlässe gemietet werden.

August
Kultur

19. Martha Bächer, Witwe des 2015  
verstorbenen Opfiker Kunstmalers Viktor  
Bächer, übergibt im Stadthaus 393 Unter-
schriften, die sie für den Erhalt der in  
Lego-Farben gestalteten Betonwände im  
Freibad Bruggwiesen gesammelt hat. Bei der 
aktuellen Sanierung will man diese jedoch  
in warmen Farbtönen streichen.

21.-24. Das 27. Open-Air-Filmfestival 
startet bei schönstem Sommerwetter mit 
„Wolkenbruch“, einem erfolgreichen  
Schweizer Film. „Zwingli“, „The Green Book“ 
und „Pets 2“ folgen. 458 Zuschauer ge- 
niessen eine oder mehrere der interessanten 
Aufführungen und stillen ihren Hunger mit 
Bratwurst, Älplermagronen, Popcorn und 
Kuchen.

und ausserdem …
17. Die neu gestaltete Sammelstelle im  

Rohr stellt sich vor mit einem Abfall- und  
Neophyte-Parcours, einem Informationsstand 
des Vereins Plattform Glattal und einer  
Festwirtschaft. Die Mitarbeitenden  
der „Pischte“, einem Beschäftigungsangebot 
des Vereins, betreuen neben der Sammelstelle 
auch ein Brockenhaus, in dem die Besucher  
interessante Schnäppchen finden.

24. Heute wird im Gibeleich tüchtig  
gefeiert. 50 Jahre jung ist das Alters- 
zentrum und zeigt sich von seiner besten Seite.  
Seniorinnen, Senioren und viele, die es einmal  
werden wollen, sind da und unterhalten  
sich prächtig. Sei es in der reich bestückten  
Seniorenbrockenstube, beim Verzehr eines 
feinen Tortenstücks daselbst, bei einem  
Drink in der aussichtreichen Hochhaus- 
Bar oder bei Maja Brunner, die nicht nur  
mit „Das chunnt eus spanisch vor“ das zahl- 
reiche Publikum mitreisst. Und natürlich  
geniesst man auch die Zwirniband und  
bestaunt das musikalische Können von  
Stadtrat Jörg Mäder als Mitglied der Jason 
Boon Bigband.

September
Politik

01. Das Wahlvolk stimmt unter anderem 
dem Projektierungs- und Ausführungs- 
kredit für den Erweiterungsbau und den  
Umbau im Erdgeschoss des Stadthauses mit 
74,22 Prozent Ja-Stimmen zu.

Kultur
14. Erste „Stubete i dä Schüür“ an der  

Bassersdorferstrasse, organisiert vom Dorf-
verein Opfikon und der Kulturkommission. 
Vier Volksmusik-Formationen unterhalten  
ein zahlreich erschienenes begeistertes  
Publikum, darunter auch viele junge Gäste. 
Ein voller Erfolg!

Sport
07. Der Pumppark wird mit Showeinlagen 

eröffnet. Pumpparks sind Rundkurse mit  
aufeinanderfolgenden Wellen und Steil- 
wandkurven, die mit Velos, Skateboards, 
Scootern und Inlineskates befahren werden.

19. Lynn Genhart, erfolgreiche Kunstturnerin 
des TV Opfikon-Glattbrugg und seit 2017 
Mitglied des Schweizer Nationalkaders  
im Kunstturnen, verabschiedet sich vom 
Spitzensport.
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Sammelkassetten sind erhältlich bei:
Stadtverwaltung, Oberhauserstrasse 25, 8152 Opfikon
Satz: Querwerk GmbH, Glattbrugg  
Druck: Ledergerber Druckerei AG, Glattbrugg
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und ausserdem …
05. Startschuss für die ersten Publibikes  

in Opfikon. Stadtrat Bruno Maurer und die 
Projektleiterin Sarah Keller stellen die  
Veloverleihstation in der Nähe des Stadt-
hauses vor.

Oktober
Politik

07. Der Gemeinderat genehmigt die Bau-
abrechnung für den Ausbau und die Einrich-
tung eines Doppel-Kindergartens im Glatt-
park, Lindbergh Allee, von CHF 621‘433.90 
sowie den Kredit für die Sanierung des 
Kunstrasenplatzes 5 der Sportanlage Au  
von CHF 420‘000.

20. Jörg Mäder, GLP-Stadt- und Kantons-
rat, schafft bei den Nationalratswahlen den 
Sprung nach Bern und gibt deshalb sein  
Kantonsratsmandat ab. Die Freude über  
diesen Sieg ist gross und verdeckt etwas die 
Tatsache, dass Opfikon mit 27,07 Prozent 
wieder einmal in Sachen Wahlbeteiligung 
Schlusslicht im Kanton Zürich ist.

Kultur
25. Das aktuelle Mettlenbühne-Team startet 
ihre letzte Spielsaison mit der Komödie 
„Hohenstein“ des Trios „Zapzarap“.  
Jan Hubacher, Kristian Trafelet und Marion 
Mühlebach sind sehr talentierte Künstler und 
unterhalten ein begeistertes Publikum.

Sport
13. Streik beim FC Glattbrugg! Die Spieler 

sind mit der Entlassung ihrer Trainer nicht  
einverstanden und bleiben beim Match  
gegen Seebach auf der Zuschauertribüne.  
Ein Notaufgebot verliert mit 0:2.

November
Politik

04. Der Gemeinderat genehmigt den  
Kredit für den Ausbau der Dorfstrasse 32, 
Dorf-Träff, von CHF 2‘450‘000, den Rahmen- 
kredit für die Sanierung bzw. den Umbau  
zu hindernisfreien Bushaltestellen im  
Stadtgebiet von CHF 650‘000, zuhanden  
der Urnenabstimmung den Baukredit für den 
Neubau einer Primarschulanlage im Glatt- 
park von CHF 71‘200‘000 sowie den  
Kauf von 519 Anteilscheinen/Aktien der  
Energie 360° AG, Zürich, mit CHF 1‘400‘262.

Personen
15. Frank Richter ist Stand-up-Comedian 

und seit heute auf seiner ersten Solo-Tournee 
„Promi-Richter“. Nicht in Opfikon, aber  
in Zürich, später unter anderem in St. Gallen, 
Bern, Luzern. Dieser bekannte Meister des 
schwarzen Humors wohnt im Glattpark.

Dezember
Politik

02. Der Gemeinderat genehmigt  
die Bauabrechnung für den Ausbau und  
die Einrichtung eines Doppel-Kinder- 
gartens im Glattpark, Wright-Place,  
von CHF 571‘671.20 sowie das Budget der  
Stadt Opfikon für 2020.

und ausserdem …
24. „Weihnachten mit Herz“ setzt erneut 

einen besinnlichen Akzent. Die offene  
Weihnachtsfeier ist ein Grosserfolg.  
Da jedes Jahr mehr Gäste gemeinsam feiern 
möchten, findet der Anlass nicht mehr im  
reformierten Kirchgemeindehaus statt,  
sondern im grösseren Forum St. Anna der  
katholischen Kirchgemeinde.

Vernissagen 

Galerie Dorf-Träff

25.04.  „Glattkunst“ präsentiert Arbeiten  
 von elf Künstlerinnen und Künstlern,  
 deren gemeinsamer Arbeitsort die  
 „Herrenwies“ ist, ein ehemaliges  
 Industrieareal bei Bülach.

30.08.  „Dimensionen“ vereint Abstraktes,  
 Realistisches und Plastisches in Farbe  
 und Holz von Stefanie Seiler,  
 Memo Miftari und Markus Bossert. 

04.10.  Künstlerischer Einblicke in den Verein  
 „d Freizyti“.

09.11.  Scherenschnitte von Heidi Zbinden.

Galerie Forum

17.05.  Letzte Ausstellung mit den lokalen  
 KünstlerInnen Memo Miftari,  
 Stefanie Seiler und Denise Nicolis.

Galerie im Stadthaus

28.02.  „Universum – eins in allem & alles  
 in einem“, Bilder des gambisch- 
 britischen Malers, Farbdesign- und  
 Farbkünstlers Abraham I. Danso.

19.09.  „Zwischen Fantasie und Wirklich- 
 keit“, Kunstmaler Sandor Biro zeigt  
 52 Bilder.

Geburtstage

Besondere Geburtstage 2018

 100 J. Rosenberger Emil

 95 J. Friedli Paul, Geel Margaretha,   
  Hajredini Rexhep, Steinmann Angela,  
  Spring Lily, Steiner Margaretha,   
  Lanker Olga, Kessler Otto,  
  Gähwiler Berta, Seydl Hildegard,  
  Pfister Marie, Hottinger Jakob

 90 J.  O’Hara Heidi, Huber Walter,   
  Pilmann Josef, Filippi Dora,  
  Benz Liselotte, Kurmann Fritz,   
  Sandmeier Bertha, Bomonti Dora,  
  Nötzli Hedwig, Schwartz Brigitte,  
  Ruppen Edeltraut, Breu Zita,   
  Polesana Primo, Sigrist Henri,   
  Münger Juliana, Wimmer Mathias,  
  Wenger Manfried, Dal Molin Rosa,  
  Franzi Zita, Zimmermann Hermann,  
  Hauser Käthy, Traber Elise,  
  Keist Heidy, Seidl Rita,  
  Maurer Hildegard, Traber Margrit,  
  Gschwend Gerd.

 

Es besteht kein Anspruch  
auf Vollständigkeit dieser Chronik


